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Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort:
Mechatroniker (m/w/d) für Land- und Baumaschinen

Verkäufer für Landtechnik (m/w/d) in Vollzeit
kollmann-sontra@t-online.de
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Germerode – Klosterkirche
Germerode, Samstagabend,
18 Uhr. Gut einhundert Zuhöre-
rinnen und Zuhörer bevölkern
die Kirche und warten ge-
spannt auf die ersten Töne des
Bezirkslandfrauenchores Esch-
wege. „Ein Lied kann eine Brü-
cke sein“ – und die Brücke zwi-
schen Chor und Publikum ist
geschlagen.
Der erste Teil des Konzerts

vergehtmit „GanzParis träumt
von der Liebe“, „Schenk mir
noch eine Stunde“, „Zuhause
sein“, „Aber bitte mit Sahne“,
„Heavenlight Shine On Me“
und „Ihr von morgen“ wie im
Flug.
In der Pause stärken sich die

Zuhörerinnen und Zuhörer am
vorzüglichen Fingerfood-Bü-
fett, das die singenden Land-

frauen bereitet haben. Für Ge-
tränke hat die Kirchengemein-
de Germerode gesorgt. Die be-
geisterten Gäste nutzen die
Pause nicht nur, um sich zu
stärken, sondern auch, um Be-
kannte in der Menge ausfindig
zu machen und zu begrüßen.
Im Refektorium summt es wie
ineinemBienenstock.
Anschließend geht es mit

Evergreens aus der Zeit, als die
Sängerinnen noch jung waren,
weiter. Sie scheuen sich auch
nicht, die Chorformation auf-
zubrechen, wie in „Schön war
die Zeit“, wo eine kleine Grup-
pedenChorvomFußederTrep-
pe aus ansingt. Bei „Theo, wir
fahr’n nach Lodz“ nimmt man
denSängerinnensofortab,dass
sie sich zu jung für „Mist und
Dung“ fühlen. „Für mich soll’s

rote Rosen regnen“ bildet den
emotionalen Höhepunkt, be-
sonders als ThomasMartin, der
Dirigent, seine Frau Jutta zu
sich bittet, und den Gästen er-
zählt, dass sie sich in diesem
Chor kennen und lieben ge-
lernt haben. „Ich kann diesen
Chor gar nicht verlassen, denn,
wie eine Sängerin mal zu mir
gesagt hat, ich binmit ihm ver-
heiratet.“UndesregnetroteRo-
sen,nichtnurfürJutta,sondern
für jedederSängerinnen.
Nach einem Grußwort von

Heidrun Sippel im Namen des
Bezirkslandfrauenvereins
Eschwege stimmen die Gäste
stimmgewaltig in „Möge die
Straße uns zusammenführen“
ein. Der Bezirkslandfrauen-
chor, der als Projektchor ge-
gründetwurde, um2011die Fei-

erlichkeiten zum 60. Jubiläum
desLandfrauenbezirksEschwe-
ge zu bereichern, hat als regel-
mäßig probender Chor weiter-
gemacht und feiert nun schon
sein 15-jähriges Jubiläum. Im
Verlauf der Zeit ist der Chor,
dem Älterwerden geschuldet,
kleiner geworden. Aber die ak-
tuell zirka 30 aktiven Sängerin-
nen, deren Altersspanne zwi-
schen 60 und 87 liegt, treffen
sich regelmäßig zweimal im
Monat (1. und 3. Mittwoch im
DGHOberhone, 20 Uhr) zu den
Chorproben und wünschen
sich, dass ihr Chor noch lange
Bestand haben wird. Denn
nicht nur das gemeinsame Sin-
gen, sondern auch die Gemein-
schaft, inderdieFrauensichge-
borgen fühlen, bereichert ihr
Leben. Sie freuen sich darauf,

regelmäßig ihre Mitsängerin-
nenzutreffenunddieLiederzu
singen, die sie in ihrem Leben
begleitet haben. Gleichzeitig
haben sie aber auch den Ehr-
geiz, als Chor immer besser zu
werden, unddas konnten sie in
diesemKonzertbeweisen.
Mit „Es war so schönmit dir“

zeigen die Sängerinnen noch
einmal ihre Begeisterung fürs
gemeinsameSingen.Undnach-
dem der Hausherr, Pfarrer Ger-
hardt, den Segen gesprochen
hat, verlassen die Sängerinnen
fröhlichwinkendmit„AufWie-
dersehn“dieKirche.
Die Gäste applaudieren be-

geistert und wünschen sich,
dass der Bezirkslandfrauen-
chor Eschwege sie hoffentlich
noch oft zu einem Konzert
einlädt. red/mag

Seit 15 Jahren eine starke Stimme
der Gemeinschaft

Rote Rosen und große Gefühle in der Klosterkirche Germerode
Begeisterten gut 100 Zuhörer:
Der Bezirkslandfrauenchor
Eschwege trat in der Kloster-
kirche in Germerode auf.

FOTO: PRIVAT/NH



Bei Fragen zur Zustellung:
zustellung@mms-team.de

069-85 008443

2 LOKALES 5. September 2026

Verlag:
WerraVerlagKlutheGmbH&Co.KG
Herrengasse1-5,37269Eschwege
Tel.:05651/3359-55

Geschäftsführerin:
SandraTrausch-Dalitz

Redaktion:SandraTrausch-Dalitz (V.i.S.d.P.)
Tel.: 05651/3359-23
E-Mail: redaktion@werra-rundschau.de

Anzeigen:MartinMeister (Ltg.)
Tel.: 05651/3359-21
E-Mail:wochenzeitung@werra-rundschau.de

Vertrieb:TOPDIREKTMarktservice
GmbH,FrankfurterStr.168,34121Kassel
Tel.: 069 /85008443
E-Mail: info@top-direkt.de

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&
Co.KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel
E-Mail: zeitungsdruck@dierichs.de

Zurzeit istdiePreislisteNr.5ab01.01.2026
gültig.

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bittenwir
Sie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis„Bitte
keinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.

IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisunterAngabe Ihrer
Anschrift, inunseremVertriebsportalunterwww.mdv-
online.de/zustellung,damitwirunsereBotendavonin
Kenntnis setzenkönnen.

IMPRESSUM

REGION ESCHWEGE

Waldkappel –Waldkappel soll
familienfreundlicher werden.
Daher entsteht nun nahe des
Freibades ein generationsüber-
greifenderAbenteuerspielplatz
(wir berichteten). Die Arbeiten
sind derzeit in vollem Gange.
Die ersten Spielgeräte lassen
sich bereits erahnen, Wege
wurden entsprechend mo-
delliert.
Längere Zeit wurde darüber

diskutiert, wie der Spielplatz
gestaltetwerdenkönnte–meh-
rereVariantenstandenzurAus-
wahl. Am Ende siegte eine Mi-
schung aus mehreren Entwür-
fen. Klar im Fokus liegen dabei
die Themen „Natur“ und
„Abenteuer“. So entstehen et-
wa eine Hügellandschaft, ein
Naturtelefon, ein Kletterwald
und verschiedene Sitzmöglich-
keiten. „Der Spielplatz wird
zeitnahfertiggestellt“, sagtBür-
germeister Niklas Gries (CDU).
Ob dieser auch tatsächlich
noch in diesem Jahr eröffnet
werden kann, steht allerdings
noch nicht fest. Hintergrund

ist, dass die Rasenflächen erst
eingesät und auch angehen
müssen, bevor der Platz betre-
ten werden darf. „Der Spiel-
platz kann – gerade bei durch-
wachsenem oder nassem
Herbstwetter – nicht betreten
werden, wenn die Grasnarbe
nichtdichtgenug ist.“
Grundsätzlich umfassen die

Planungenbis zudreiAbschnit-
te. Der erste Abschnitt befindet
sich aktuell in der Umsetzung.
Ob diese überhaupt beauftragt
und abgeschlossen werden
können, ist – aufgrund hoher
Herstellungskosten und ande-
rer prioritärer Themen – bis-
lang unklar, berichtet Gries.
Hierüber haben am Ende auch
die Stadtverordnetenversamm-
lung imRahmender jährlichen
Haushaltsberatung zu ent-
scheiden. Aktuell sind keine
Mittel für denweiterenAusbau
vorgesehen. „Veranschlagt wa-
rennurdieMittel fürdenersten
Abschnitt in 2026, der eine Mi-
schungausmehrerenalternati-
venEntwürfenvorsieht.“ juh

Ein Treffpunkt für alle Generationen
wächst am Freibad heran

Abenteuerspielplatz in Waldkappel nimmt Gestalt an

Bauarbeiten: Nahe des Waldkappeler Freibades nimmt der geplante Abenteuerspielplatz nach und nach Gestalt an.
FOTO: JULIA STÜBER

Sontra – Auch in Sontra neigt
sich die Badesaison dem Ende
zu: Am Sonntag, 6. September,
können Besucher ein letztes
Mal ihre Badesachen einpa-
ckenundimFreibad insWasser
springen. Danach gehört das
Freizeit- und Erlebnisbad noch
einmal den Vierbeinern. Am
Sonntag, 13. September, findet
das beliebte Hundeschwim-
men zwischen 10 und 14 Uhr

statt.
Für einen Eintrittspreis von

einem Euro „pro Fuß und Pfo-
te“ können Hunde gemeinsam
mit ihren Besitzern das
Schwimmbecken erobern und
sich nach Herzenslust im Was-
seraustoben.Die Impfausweise
der Hunde sind mitzubringen.
EineVoranmeldungistnichter-
forderlich. Bereits seit sechs
Jahren lädt die Stadt Sontra

zum Hundeschwimmen ein –
mit wachsendem Erfolg. Die
Veranstaltung verbindet dabei
Spaß für die Vierbeiner mit ei-
nem guten Zweck: Die Einnah-
men werden dem Tierschutz-
verein Eschwege und Umge-
bung zugutekommen. Im ver-
gangenen Jahr konnten auf
dieseWeise517EuroandasTier-
heim in Eschwege gespendet
werden. juh

Nach dem Badeende gehört
das Becken den Vierbeinern

Wanfried – Was passiert ei-
gentlich, wenn ein Automit 30
oder 50 Kilometern pro Stunde
plötzlich bremsen muss? Mit
dieser und vielen weiteren Fra-
gen beschäftigten sich die Jahr-
gänge 5 und 6 der Anne-Frank-
Schule inWanfried am Freitag,
28. August, beim Programm
„Achtung Auto 2.0“ der ADAC-
Stiftung.
Zusammen mit Marlis Both

von der ADAC-Stiftung lernten
die Kinder, worauf es im Stra-
ßenverkehrankommt. Seit Jah-
ren leistet Marlies Both wichti-
ge Präventionsarbeit in Wan-
fried und vermittelt den Kin-
dern praxisnah, wie wichtig
Aufmerksamkeit und Schutz
imStraßenverkehrsind.
Im Klassenraum ging es zu-

nächst um wichtige Regeln im
Straßenverkehr.DieKinder der
Klasse 5a von Claudia Gorges
lernten, warum der Sicher-
heitsgurt richtig sitzen muss
und wie gefährlich Ablenkun-
gen durch Smartphones oder
Kopfhörer sein können. Bei ei-
nem kleinen Reaktionsspiel
miteinemBallkonntendieKin-
der selbst herausfinden, wie
schwierig es ist, aufmerksam

zu bleiben, wenn gleichzeitig
etwasanderespassiert.
Auch der Sicherheitsgurt

wurde praktisch erklärt. An
zwei Kindern, dem größten
unddemkleinstenausderKlas-
se, zeigte Marlis Both, wie der
Gurt richtig sitzen muss. Denn
nur ein richtig sitzender Gurt
auf der Schulter kann imErnst-
fall schützen.
Nach dem theoretischen Teil

imKlassenzimmergingesnach
draußen auf eine abgesperrte
Straße. Marlis Both zeigte den
Kindern bei einer Vollbrem-
sung mit 30 und mit 50 km/h,
wie groß der Unterschied beim
Bremsweg ist. Anschließend
durften die Schülerinnen und
Schüler selbst im Auto mitfah-
ren und eine Gefahrenbrem-
sungbei50km/herleben.
Das Programm „Achtung Au-

to 2.0“ kombiniert praktische
ÜbungenmitdigitalenLernma-
terialien,diespäterauchimUn-
terricht genutzt werden kön-
nen. Die Kinder sollen dadurch
spielerischlernen,Gefahrenim
Straßenverkehr besser einzu-
schätzen und aufmerksam zu
bleiben.

mh

Praxisnaher Unterricht auf der
Straße statt im Klassenzimmer

Bremsweg hautnah erlebt: Verkehrstraining an der
Anne-Frank-Schule
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Über 45-mal in und um Hessen –
auch in deiner Nähe.

69€

Komplette
Einstärkenbrille*

jetzt nur

• Komplettpreis: Fassung und Gläser
• Leichte Marken-Kunststoffgläser,
superentspiegelt und kratzgeschützt

• Neusehland Garantiepaket inklusive
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Angebot bis 02.10.2026 gültig. Nicht mit anderen Aktions- und
Komplettangeboten kombinierbar und nicht im Neusehland
Webshop. Wir behalten uns vor, die Aktion zu verlängern.
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Eschwege –Mit Ablauf des Au-
gusts endet eine lange Poli-
zeilaufbahn: Kriminalhaupt-
kommissar Jörg Künstler wird
in den Ruhestand versetzt. Be-
sonders eng verbunden ist sein
Name mit der Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit der Poli-
zeidirektion Werra-Meißner.
Als hauptamtlicher Pressespre-
cher prägte er diesen Bereich
über viele Jahre und wurde zu
einem bekannten Gesicht der
Polizei inderRegion.
Künstler stammt aus dem

Waldecker Land und trat am 1.
Oktober 1981 in den Dienst der
hessischenPolizeiein.Nachsei-
ner Ausbildung arbeitete er zu-
nächst bei der Bereitschaftspo-
lizei in Mühlheim am Main.
Dort war er unter anderem im
Aufklärungszug, bei der Beglei-
tung vonWerttransporten und
ineinerder erstenBeweissiche-
rungs- und Festnahmeeinhei-
ten eingesetzt. Auch die Einsät-
ze rund um die „Startbahn
West“ am Frankfurter Flugha-
fen gehören zu den prägenden
Stationen seiner frühen Lauf-
bahn. 1988 wechselte Künstler
zum Polizeipräsidium Frank-
furt am Main. Bereits ein Jahr
später folgte der Wechsel zur
Kriminalpolizei. Über das Hes-
sische Landeskriminalamt
führte sein Weg nach Eschwe-
ge, wo er ab 1991 in verschiede-
nen Fachkommissariaten tätig
war. Zu seinenAufgabengehör-
ten unter anderem Ermittlun-

gen zu Kapital- und Rausch-
giftdelikten. Nach seinem Stu-
dium für den gehobenen Poli-
zeidienst fand Künstler Ende
1999 seine berufliche „Be-
rufung“: die Presse- undÖffent-
lichkeitsarbeit. Als Pressespre-
cher der Polizeidirektion Wer-
ra-Meißner war er Ansprech-
partner für Journalisten, gab
Interviews und stand regelmä-
ßig für Radio, Fernsehen und
andere Medien vor Mikrofon
und Kamera. Darüber hinaus
engagierte sich Künstler in der
Nachwuchsgewinnung und
Einstellungsberatung, bei Be-
rufsmessen sowie in der krimi-
nalpolizeilichen Beratung.
Auch als Opferschutzkoordina-
tor und Ansprechpartner für
die ehrenamtlichen Sicher-
heitsberater für Senioren war

er aktiv. Seine Vorträge, insbe-
sondere zumThemaSicherheit
imAlter, führten ihnzuzahlrei-
chen Vereinen und Institutio-
nen imKreis. „Mit JörgKünstler
geht nun ein wirkliches Urge-
stein der Polizeidirektion Wer-
ra-Meißner in seinen verdien-
ten Ruhestand“, sagt Direkti-
onsleiter Christopher Pfaff. Ge-
meinsam mit Kriminalrat
Karsten Rommel würdigt er
Künstler als „überaus erfahre-
nen und engagierten Kriminal-
beamten“.Vorallemhabeerdie
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit „maßgeblich und in her-
ausragender Weise positiv ge-
prägt“. Künstler sei damit „ein
Aushängeschild der Direktion“
gewesen. Für seinen neuen Le-
bensabschnitt hat der schei-
dende Kriminalhauptkommis-
sar keine großen Pläne. „Natür-
lich sindGesundheitundgeisti-
ge Fitness wichtige
Voraussetzungen, um den neu-
en Lebensabschnitt als Ehe-
mann, Vater und Opa, aber
auchfürandereAktivitätenwie
das Reisen lange genießen zu
können“, sagt Künstler mit ei-
nem Schmunzeln. Der vierfa-
che Familienvater undmehrfa-
che Großvater möchte unter
anderem weiterhin reisen, ko-
chen und warme Regionen ge-
nießen. Besonders angetan hat
esihmValencia.Undauchseine
Leidenschaft für den FC Bayern
dürfte ihn in Zukunft weiter
begleiten. red/ts

Jahrzehntelang
Ansprechpartner

Polizeisprecher Jörg Künstler geht nach 44 Dienstjahren in den Ruhestand

Kriminalhauptkommissar Jörg
Künstler hinterlässt bleiben-
de Spuren in der Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit der
Polizei. FOTO: POLIZEIDIREKTION

WERRA-MEISSNER

Eschwege – Die Brüder-
Grimm-Schule ist ihrem Ziel,
alsgesundheitsförderndeSchu-
lezertifiziertzuwerden,eingu-
tes Stück näher gekommen.
Seit Schuljahresanfang gibt es
im Foyer der kooperativen Ge-
samtschule einen Trinkwasser-
spender. Möglich gemacht hat
diese Investition die Initiative
desRotaryClubsEschwege.
Seit Anfang des Jahres wird

die Cafeteria der Schule in Ei-
genregie betrieben. „Wir legen
Wert auf regionale, gesunde,
klimafreundliche und zucker-
reduzierte Ernährung“, erklärt
SchulleiterHeikoStriening. Zu-
sammengearbeitet wirdmit lo-
kalen Händlern. Auch die Eier
der schuleigenen Hühner fin-
denbaldVerwendung.
Drei Mitarbeiter werden be-

schäftigt, die für die 700 Schü-
ler ein wöchentlich wechseln-
des Angebot wie belegte Bröt-
chen mit Tomate-Mozzarella,
Salami oder Laugengebäck an-
bieten. Zweimal pro Woche
gibt es ein Special. Aktuell sind
es Pizzaschnecken und Hähn-
chen-Wraps. „Wirhabenfestge-
stellt, dass einige Kinder kein
oder kein gesundes Frühstück
dabei haben, um den Schultag
zu bestreiten“, erklärt Strie-
ning den Rotariern Hubertus
von Roeder, Stephan von Esch-
wege und Rainer Fröhlich die
Beweggründe. Eingestellt wur-
de inderCafeteriaauchderVer-
kauf von zuckerhaltigen Ge-
tränken.

Deswegen passt der Trink-
wasserspender von Rotary ge-
nau insKonzeptderSchule.
An dem zentral aufgestellten

Edelstahl-Wasserspender kön-
nen sich die Schüler bedienen

und ihre Flaschen auffüllen.
Das Wasser ist gekühlt, es gibt
diestilleunddiesprudelndeVa-
riante. Die Installation hatte
der Werra-Meißner-Kreis als
Schulträgerübernommen.

Der Förderverein der Schule
hat die Fünftklässler mit pas-
sendenTrinkflaschen imSchul-
design ausgerüstet, wie Vorsit-
zende Elena Bartels berichtet.
Zweimal täglich wird der Was-

serspender desinfiziert. „Der
Andrang ist so gewaltig, dass
wir ihn derzeit lenken müs-
sen“, sagtStriening.
Finanziell unterstützt wurde

die Anschaffung durch die Lan-

desenergieagentur (LEA) Hes-
sen, die das Projekt vor dem
Hintergrund der zunehmen-
den Auswirkungen des Kli-
mawandels für gut befindet, in
Zusammenarbeit mit dem Ro-
tary Club und dem Verein „Ge-
sundekids“. „Unser Ziel ist es“,
betonteDr.Krüger,Vorsitzende
des Vereins „Gesundekids“,
„Kinder dabei zu unterstützen,
gesundzubleiben“.
DergemeinnützigeVerein,ei-

ne Initiative mehrerer Rotary
Clubs, wurde 2005 in Wiesba-
dengegründet.
Er setzt sich dafür ein, Kinder

fit fürs Leben zu machen – mit
Projekten rundumgesunde Er-
nährung, ausreichend Bewe-
gungundmentaleStärke.
Auf einerKonferenzdesRota-

ry-Distrikts in Wiesbaden lern-
ten der aktuelle Rotary Präsi-
dent Andreas Hilmes und Ste-
phan von Eschwege die Arbeit
von „Gesundekids“ kennen.
Schnell stand für sie fest: „Eine
solche praktische Unterstüt-
zung wünschen wir uns auch
fürunsereRegion“.
Im Januar hatte bereits die

Gerhart-Hauptmann-Schule in
Wanfried für den Schulcampus
einModellbekommen.

ts

Ein weiterer Schritt zur
gesundheitsfördernden Schule

Neuer Trinkwasserspender für die Brüder-Grimm-Schule

Haben den neuen Trinkwasserspender offiziell übergeben: (von links) Rainer Fröhlich, Hubertus von Roeder, Stephan von
Eschwege (alle Rotary Club Eschwege), Elena Bartels (Vorsitzende Förderverein) und Schulleiter Heiko Striening.

FOTO: TOBIAS STÜCK
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Grebendorf – Mit einem neu-
en Festwirt undbewährten Tra-
ditionenfeiertGrebendorfvom
11. bis zum 14. September Hei-
matfest. Gut gelaunt freuen
sichdieMännerundFrauendes
Vereines für Kultur und Traditi-
on auf das viertägige Fest, das
Grebendorf und seine Sandha-
senalljährlich ineinenAusnah-
mezustand versetzt. Ein Jahr
haben die 36 Aktiven geplant,
nun befinden sie sich auf der
Zielgeraden. Gesetzt haben sie
beim Heimatfest natürlich auf
geliebte Tradition, haben aber
auch einige Überraschungen
für die Feiergemeinde parat.
Seit 2005 organisiert derVerein
das Heimatfest. Besonders
freut sich das Team über den
neuen Festwirt Andreas Hen-
ning aus Bad Sooden-Allendorf,
der sich in diesem Jahr bereits
in Waldkappel, Wanfried und
Eschwegebewährthat.

◾ KränzeamFreitag
Das Fest beginnt am Freitag-
nachmittag, 11. September, um
17 Uhr auf dem Grebendorfer
Anger mit einer kurzen An-
dacht von Pfarrer Aschenbren-
ner. Hier ist auch der zentrale
Ort des Kränzewickelns – ne-
ben den Wickelgemeinschaf-
ten, die sich über das ganze
Dorf verteilen. Um 18 Uhr wer-
den Ortsvorsteher Andreas
Bensing und Bürgermeister
Olaf Templin das Heimatfest
dannoffiziell eröffnen.
ZurUnterhaltungwerden auf

demAngerdie schrägen„Siesta
Boys“ auftreten, die bekannt
sind durch auf Eschwege zuge-

schnittene Songs und die ihr
Repertoire nun auf Meinhard
mit Songs wie „Meinhard go
on“ oder „You Meinhard, you
mysoul“erweiterthaben.
Wenn der Abend am Anger ge-
gen21Uhrausklingt, geht es im
Festzelt am Ziegelweg weiter,
und zwar mit der Band „Pille-
Palle“, bei der Heimatfest-Mit-
organisator Markus Winkler
selbst am Schlagzeug sitzt und
mit seiner Band die Partygäste
mit Hits von den 1980ern bis
heute unterhält. Wenn die
Band pausiert, übernimmt DJ
Thees.
Um das Partyvolk zu locken,

sind 80 Gläser Bier zu gewin-
nen. Wer zwischen 20 und 21
Uhrmit Ticket ins Zelt kommt,
hat per Los Chancen. „Daswird
ein Abend für alle Generatio-
nen“, verspricht Marcel Imm
vomVerein.

◾ TanzbeinamSamstag
MitAnhänger undbunt zusam-
mengewürfelter Blaskapelle
ziehen die Heimatfestmacher
am Samstagvormittag ab 10.30
Uhr zumUmspielendurchGre-
bendorf. Wer dafür noch ein
Ständchen vor der eigenen
Haustür buchenwill,muss sich
beeilen. „Mehr als 20 Stationen

schaffen wir nicht“, sagt Imm,
denn um 16 Uhr muss Schluss
sein– immerhingehtesabends
gleich imFestzeltweiter.
Dort spielt die Partyband

„Soundaholics“ausFulda.Auch
fürdiesenAbendgibteseinebe-
sondere Aktion. Wenn Men-
schen im Vereins-T-Shirt kom-
men, hat jeder Sechste freien
Eintritt.

◾ Kindheitshelden
Mit dem Sonntagmorgen nä-
hert sich das Heimatfest sei-
nemHöhepunkt.Noch imMor-
gengrauen wird der Fanfaren-
zug zum „Wecken“ unterwegs

sein. 10.30 Uhr findet in der
evangelischen Kirche ein Got-
tesdienst statt und um 14 Uhr
startetderFestumzug.
Dersteht indiesemJahrunter

dem Motto „Helden der Kind-
heit“. Das heißt: Feuer frei für
alles,wasman jemals seinwoll-
te: Spiderman, Pippi Lang-
strumpf, JimKnopf,ChuckNor-
ris oder die Rote Zora und Bob
der Baumeister, aber auch Ba-
rackObamaetc.Auchwenndie
fünfSandhasendenFestumzug
wie jedes Jahr anführen, ver-
spricht der Umzug die reinste
biografische Offenbarung zu
werden.

Der Umzug führt geradewegs
ins Festzelt, wo ab 15 Uhr zu-
nächst die Spielmannszüge zu
einem Platzkonzert laden. Par-
allel eröffnen auf dem Platz
Kinderkarussell und Schieß-
und Süßigkeitenbuden. ImZelt
gibt es eine Tombola und um
18.30 Uhr wird die Truppe mit
den originellsten Kostümen
prämiert.

◾ Frühschoppen
Ab11Uhr sinddieGrebendorfer
amMontagzumFrühschoppen
geladen, mit oder ohne Früh-
stück– jederwieermöchte.Da-
zu spielt die Vogelwiesn-Musi
auf, die am Nachmittag dann
vonDJBennyabgelöstwird.
Und zu guter Letzt muss na-

türlich noch was verbrannt
werden:EinStrohmannsollam
Montagabendgegen19Uhrhin-
ter dem Festzelt in Flammen
aufgehen.MarkusWinklerwill
als falscherPastoreineAndacht
samt Gebet halten. Wer noch
sprechenkann, soll nachbeten:
„Bierunser,deinReich…“

Grünschnitt für das Kränzewi-
ckeln sowie eine Anmeldung
für das Umspiel sind per E-Mail
möglichunter: vkt05@gmx.de.
Tickets für die Abendveranstal-
tungen kosten zwischen zehn
und14Euro,Kombiticket20Eu-
ro, erhältlich an der Abendkas-
se oder im Vorverkauf: Seeter-
rassen Meinhardsee, Friseursa-
lon Walther, Bürgerhaus Zum
Sandhasen, Landbäckerei
Bechthold-Stange sowie über
dieE-MaildesVereins.

STEFANIE SALZMANN

Vier Tage feiern mit den Sandhasen
Grebendorf im Feierfieber: Heimatfest lockt mit Tradition und Überraschungen

Auf der Zielgeraden: die Organisatoren des Grebendorfer Heimatfestes (von links) MarkusWinkler, Marcel Imm vomVerein
für Kultur und Tradition und der neue Festwirt Andreas Henning aus Bad Sooden-Allendorf. FOTO: STEFANIE SALZMANN

Immer mehr Caravan-Fans
möchten länger unterwegs
sein, ohne dauernd die Batterie
aufladen oder Wasser nachtan-
ken zu müssen. Es gebe eine
stark wachsende Klientel, die
nicht „Parzelle an Parzelle“ auf
demCampingplatz stehenwol-
le, sondern lieber auf den Bau-
ernhof, zum Winzer oder an
denWaldrand fahre und frage,
ob sie dort ein paar Tage stehen
könne, sagt Daniel Onggowi-
narso vom Caravaning Indus-
trieVerband (CIVD).
Wenn aber die Batterie zu

klein und kein Stromanschluss

verfügbar sei, könne so einVor-
haben „schnell ungemütlich“
werden,sagtderBranchenfach-
mann.
DieHerstellerhabenaufdiese

veränderte Nachfrage reagiert
und ihr Angebot erweitert, wie
auf der Reisemobil- undWohn-
wagen-Messe Caravan Salon in
Düsseldorf zu sehen ist, die seit
Freitag läuft. Bei dem Trend
geht es um die sogenannte Au-
tarkie - also die Möglichkeit,
sich auf Reisen länger selbst
versorgenzukönnen.
Es gehe dabei weniger um Fa-

milien mit Kindern - die woll-

ten weiter lieber auf einen
Campingplatz -, sondern eher
umPärchen oder Freunde, sagt
Onggowinarso. „Es sind Leute,
die gerne auf Kurztrips gehen
und die freitagabends nach der
Arbeit zumWinzer fahren und
dort einfach sorglos stehen
möchten.“

MehrKapazitätbei
StromundWasser

Es geht um größere Batterien
undWasserspeicher sowie Pho-
tovoltaik-Anlagen. Im Offroad-
Bereich - also Fahrzeugen für
Expeditionen - sind solche Ex-
tra-Kapazitäten schon länger
vorhanden, inzwischen wer-
den sie verstärkt auch in Fahr-
zeugen für den Massenmarkt
angeboten. Die verbesserte Un-
abhängigkeit hat allerdings
ihren Preis, die Autarkie-Funk-
tionenverteuerndieFahrzeuge
inderRegel. Esgeht sowohlum
Reisemobile als auch um
Wohnwagen.
Ein Beispiel für ein Reisemo-

bil, dasmanlangeohneNachla-
dennutzenkann, istdasModell
B-ML von Hymer. Das kostet
mindestens rund 178.000 Euro.
Das Reisemobil bietet einen
großen Gastank, der lange
reicht zumKochen, fürs Erwär-
men von Wasser oder für die
Heizung. ImVergleich zu ande-
ren Fahrzeugen sei die Gas-Ka-
pazität etwa doppelt so hoch,
heißt es von dem Unterneh-
menausBaden-Württemberg.
Nachgerüstet hat Hymer

auch beim Batteriesystem der
Solaranlage. Zudem ist das Toi-

lettensystem Firmenangaben
zufolge technisch optimiert,
wodurch der Wasserverbrauch
reduziertwird.Müsse eine vier-
köpfige Familie das Toi-
lettenwasser bei durchschnitt-
lichem Verbrauch alle zwei Ta-
ge austauschen, so reiche es
nun für sechs bis sieben Tage,
sagt ein Hymer-Sprecher. Der
Frischwasser-TankanBordfasst
200 Liter und damit 20 Liter
mehralszuvor.
Die Angebotsänderung ist ei-

ne Gratwanderung: Einerseits
soll mehr Strom, Wasser und
Gas verfügbar gemacht wer-
den, andererseits darf die Er-
weiterung nicht zu viel Stau-
raum fressen, in dem andere
Sachen lagern sollen - etwa die
Getränkekiste, die für den Aus-
flug ins Grüne auch benötigt
wird.
Hilfreich ist genaues Wissen

über den Energie- und Wasser-
verbrauch: Über ein Display im
Reisemobil und über eine App

kann der Nutzer leicht sehen,
wie der Stand der Dinge beim
Verbrauch ist und ob es Luft
nachobengibtbeimSparen.Et-
wa, wenn die Klimaanlage ver-
sehentlichnoch läuft.
Auch der Hersteller Hobby-

Wohnwagenwerk misst der di-
gitalen Fahrzeugsteuerung bei
dem Trend zur Autarkie eine
wichtige Rolle zu. Mit dem
HobbyConnect-System könn-
ten Nutzer etwa Batterie- und
Tankfüllstände am Bedienpa-
nel imFahrzeugundamSmart-
phone überwachen und be-
stimmteFunktionensteuern.
Beim Kauf von Hobby-Wohn-

wagen kann man ein „Autark-
paket“ dazu wählen, wodurch
Kapazitäten erweitert werden.
Es gehe aber nicht allein um
größere Batterien oder Tanks,
sagtMarketingchef FrankMau-
ke. „Entscheidend ist das Zu-
sammenspiel aus effizienter
Fahrzeugtechnik, intelligen-
tem Energiemanagement und

einer bedarfsgerechten Aus-
stattung.“
Die veränderte Nachfrage ist

ein großes Thema in der Bran-
che, das wird auf der Messe
deutlich. „Freiheit, Unabhän-
gigkeit und die Möglichkeit,
spontaner zu reisen, sind zen-
trale Motive für den Kauf eines
Reisemobils“, sagt der Marke-
tingchef von Carthago, Alexan-
derWehrmann.

Verbandsiehtgute
ZeitenfürKäufer

Die Caravanbranche ist aktu-
ell in einer schwierigen Lage:
Nach einer sprunghaft ange-
stiegenenNachfrageinCorona-
Zeiten sanken die Verkaufszah-
len zuletzt, dies aber auf einem
hohenNiveau.Mittel- und lang-
fristig gehen die Firmen davon
aus, dass die Nachfrage wieder
steigen wird. Angesichts hoher
Lagerbestände sind laut Bran-
chenverband CIVD „Schnäpp-
chen“ möglich - dort spricht
man von einem „Käufer-
markt“.
Sowirklich billigwird es aber

nicht,wiebeimRundgangüber
den Caravan Salon deutlich
wird: Viele Wohnwagen sind
nur für einen hohen fünfstelli-
gen Euro-Betrag zu haben und
wer ein Reisemobil kaufen
möchte, der könnte im sechs-
stelligen Bereich landen. Die
Preise von einigen Luxus-Reise-
mobilen überschreiten sogar
die Millionengrenze: Zwei Mo-
delleunterschiedlicherHerstel-
ler kosten jeweils 2,2Millionen
Euro. tmn

Unabhängiger campen: Autarkie im Trend bei Wohnmobilen
Rauf auf den Campingplatz? Manch Caravaner möchte lieber beimWeingut oder Bauernhof stehen – die Branche reagiert

Der Vario Perfect 1200 QS Platinum auf MB Actros 2553 LLL ist
ein Luxus-Reisemobilmit einer PKW-Garage für Sportwagen.
Kosten: 2,2 Millionen Euro. FOTO: TILLMANN
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Von düsterem Survival-Horror
über paranormale Action, for-
dernde Samurai-Kämpfe und
Sternenkriegernbishinzumfa-
milienfreundlichen Revival ei-
nes Kult-Plattformers: Das
Spektrum an spannenden neu-
en Spielen auf der diesjährigen
Gamescom (noch bis 30. Au-
gust) istwiedergroß.
Die Spielemesse bietet Game-

rinnenundGamer die perfekte
Gelegenheit, neue und sehn-
lich erwartete Titel schon vor
ihrer Veröffentlichung auszu-
probieren.Dazumussmansich
ins dichte Gedränge rund um
die prächtigen Messestände
werfen und viel Zeit in Warte-
schlangen verbringen, die sich
überall durch die Hallen win-
den.
Hier sind neun Spiele und

Stände, die man vor Ort auf
dem Kölner Messegelände
nicht verpassen oder zumin-
dest auf dem Zettel haben soll-
te, wenn sie in den kommen-
den Monaten veröffentlicht
werden:

„FinalFantasyVII:
Revelation“

Für daswohl größte Interesse
auf der Gamescom 2026 sorgt
„Final Fantasy VII: Revelation“,
der letzte Teil der Rollenspiel-
Reihe. Naoki Hamaguchi,
Game-Direktor beim Entwick-
ler Square Enix, kündigte für
das Game die Rückkehr der Ar-
ma an: riesigeWächter, die auf
ihrem Weg alles zerstören,
ganz gleich ob Freund oder
Feind. Protagonist Cloud Strife
und seineGefährtenmüssen in
derWüste, unterWasserund in
der Luft gegen die Arma kämp-
fen. Die härtesten Duelle war-
ten jedoch erst gegen Spielen-
de.
Fans der Reihe können sich

zudem auf eine neue Beschwö-
rung namens Typhon freuen,
auf Erkundungen per Fall-
schirm, Enterhaken sowie die
vogelartige Fantasie-Spezies
Chocobo. Ebenfalls neu in „Re-
velation“: das „W.E.A.R.“-Sys-
tem, das mit besonderen Out-
fits eigene Fertigkeiten und an
klassische „Final Fantasy“-Jobs
angelehnte Rollen freischaltet.
AmGamescom-Stand ist „Reve-
lation“ allerdings noch nicht
anspielbar. Es soll im Frühjahr
2027 für Playstation 5, Xbox
Series X/S, Nintendo Switch 2
undPCerscheinen.

„SilentHill: Townfall“

Zeitlich ist „Silent Hill: Town-
fall“ im Jahr 1996 angesiedelt.
DieabgelegeneschottischeOrt-
schaft St. Amelia bildet die per-
fektenebligeKulisse, fürdiedie
Survival-Horror-Reihe bekannt
ist. Erstmals in der Serie wird
ausschließlich die Ego-Perspek-
tive verwendet, wodurch das
Spiel des Studios Screen Burn
intimerundbeklemmenderals
die Vorgänger wirkt. Das her-
ausragende Sounddesign tut
einübriges.
Gerufen vom rätselhaften Ri-

chard und geleitet von der
Stimme der Krankenschwester
Zoe, die über einen tragbaren
Fernseher namens CRTV er-
klingt, schlüpfen die Spielen-
den in die Rolle von Simon Or-
dell. Der hat mit einem knap-
pen Waffenarsenal, storyba-
sierten Rätseln und
Alptraum-Monstern zu kämp-
fen. Real-Schocker vor Ort am

Gamescom-Stand: Dort emp-
fängt Publisher Konami Besu-
cherinnen und Besucher in ei-
nem Theater mit einer furcht-
erregenden „Silent Hill“-Insze-
nierung (Halle 7.1, Stand
A021-B020). „Silent Hill: Town-
fall“ soll am 23. September für
Playstation 5 und PC veröffent-
lichtwerden.

„Control:Resonant“

Knapp vier Wochen vor sei-
ner geplanten Veröffentli-
chungam24. September istdas
Action-Rollenspiel „Control:
Resonant“ auf der Gamescom
erstmals öffentlich spielbar.
Am Stand von Level Infinite
(Halle 6, Stand C071-A070) kön-
nen Spieler ein verzerrtesMan-
hattan am Rande der paranor-
malen Vernichtung erkunden
und die Kräfte von Protagonist
DylanFadenentfesseln.
Dieser kämpft angesichts ei-

ner realitätsverzerrenden, kos-
mischen Bedrohung um seine
Existenz. Rasante Actionse-
quenzen wechseln sich mit
Nahkämpfen ab, dabei helfen
die übernatürlichen Fähigkei-
ten von Faden. Entwickler Re-
medy Entertainment scheint
alles gegeben zu haben, das
WarteninderSchlangeoderbis
Ende September, wenn das
Spiel für Playstation 5, Xbox
Series X/S und PC zu kaufen
seinsoll, lohntsichallemal.

„Onimusha:Wayofthe
Sword“

Nach zwei Jahrzehnten Pause
belebt Capcom (Halle 9, Stand
A070-C079) die „Onimusha“-
Reihe wieder mit einem neuen
Spiel: Als Samurai Miyamoto
Musashi wehren die Spielen-
den mit Hilfe eines magischen
Handschuhs Dämonen ab, die
dieWelt derMenschenerobern
wollen.
Das Spiel bietet fordernde

und zugleich unterhaltsame
Bosskämpfe für alle, die sich
nach Samurai-Ehren sehnen.
Auf der Gamescom können Be-
sucher an einem Stand, der das
düstere Kyoto früherer Zeiten
nachbildet, ihre Fähigkeiten

mit demSchwert erproben.Ge-
planter Erscheinungstermin
von „Onimusha: Way of the
Sword“ für Playstation 5, PC,
Xbox Series X/S und Nintendo
Switch2 istder4.September.

Alien: Isolation2

Zwölf Jahre nach dem Er-
scheinen des hochgelobten
Survival-Horror-Spiels aus dem
„Alien“-Universum steht nun
derNachfolger„Alien: Isolation
2“ in den Startlöchern. Den ah-
nungslosen Fans hatte das Ent-
wicklungsstudio Creative As-
sembly die frohe Botschaft zu-
nächst nur leise in den sozialen
Medienmitgeteilt.
Auf derGamescomgeht es an

dem im Off-World-Stil gehalte-
nen Sega-Stand (Halle 7, Stand
A041-B040), an dem der Titel
erstmals spielbar ist, allerdings
alles andere als leise zu. Besu-
cher können dort den Prolog
des Games erleben - und viel-
leicht nicht anders, als vor
Angstzuschreien.

„Fable“

Mit „Fable“ ist das Lieblings-
spiel zum JagenundTreten von
- ja, richtig gelesen - Hühnern
zurück. Der jüngste Teil der Ac-
tion-Rollenspiel-Reihe hat auf
der Gamescom sogar einen ei-
genen Stand erhalten (Play-

ground Games/Xbox Studios,
Halle7,StandA061-C060).
Dort erfahren Spielerinnen

und Spieler, was sie bei der Er-
kundung des fiktiven König-
reichs Albion, das als offene
Weltgestaltet ist,erwartet:eine
Fülle an Skurrilem, Kuriosem
und viel schwarzer Humor. Er-
scheinen soll das Game erst am
23. Februar - und zwar auf Play-
station5,XboxSeriesX/S,PC.

„RaymanLegends
Retold“

Ubisoft legt „Rayman Le-
gends“ von 2013 neu auf - als
„Rayman Legends Retold“ mit
3D-Grafik, einer neuen Ge-
schichte und vertonten Zwi-
schensequenzen: Rayman, sein
Sidekick Globox und ihre gut-
mütigen Freunde wollen den
Frieden in der Lichtung der
Träume wiederherstellen, die
von einer geheimnisvollen Be-
drohung heimgesucht wird.
NebendemklassischenPlatfor-
ming erwarten die Spielenden
eine komplett neue, sechste
Welt, Bosskämpfe und ver-
steckteweise Kreaturen, die so-
genanntenTeensies.
Das Game lässt sich allein

oder imlokalenKoopmitbiszu
vier Personen spielen. Auf der
Gamescom bietet Ubisoft
Couch-Koop-Sessions an. Dabei
stehendasersteLevel, einerder

neuenDrachenritte undeinbe-
liebtes Musik-Level zur Verfü-
gung. Der Stand (Halle 6.1) ist
dank der überdimensionalen,
aufblasbaren Rayman-Figur
nicht zu übersehen. „Rayman
LegendsRetold“ erscheint am1.
Oktober für Playstation 5, Xbox
Series X/S, PC und Nintendo
Switch2.

StarwarsZero
Company

In „StarWars ZeroCompany“
verbindet Entwickler Bit Reac-
tor rundenbasierte Strategie
miterzählerischerWucht.Spie-
lerinnen und Spieler schlüpfen

in den Charakter Hawks, der
während der Klonkriege eine
zusammengewürfelte Söldner-
truppeanführt. IhrAuftrag:Die
Galaxis retten. Die wird näm-
lich von einem gefährlichen
Kult namens Infinite Coil be-
droht.
Hawks Außenseiter machen

den Reiz des Games aus. Die
Mitglieder der Truppe lassen
sich frei zusammenstellen, sie
entwickeln soziale Bindungen
untereinander, sehen aber
ständig dem Tod ins Auge. Hin-
zu kommt das Star-Wars-Ge-
fühl mit altbekannten Spezies,
exotischen Schauplätzen und
tollpatschigen Kampfdroiden.
AlldaskönnenInteressierteauf
der Gamescom selbst erleben,
am Stand von Electronic Arts
(Halle 7, StandA061-C060). „Star
Wars Zero Company“ ist zum
Gamescom-Start für Playsta-
tion 5, Xbox Series X/S und PC
veröffentlichtworden. tmn

Neun neue Titel für Gaming-Fans
Von Samurai bis Star Wars: Das sind die Gamescom-Highlights

Die Gelegenheit, neue und lang erwartete Titel schon vor ihrer Veröffentlichung auszuprobieren, zieht viele Spielefans jährlich zur Gamescom.
FOTO: WOLF VON DEWITZ

Das Anspielen neuer Games ist vorher oft mit langen Schlangen verbunden, doch am Ende
lohnt sich das Warten meist. FOTO: CHRISTOPH REICHWEIN
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mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen 1 x KÄRCHER
Hochdruckreiniger K7

Comfort
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-20%

1 l = 1,40 €13.99**
App15.99

Bayreuther
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Würzburger
Hofbräu Pilsner

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

11.99
-25%

Augustiner
Oktoberfest BBiieerr

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfannd,

1 l = 2,10 €

20.99
23.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

-21%

1 l = 0,42 €4.99**
App5.49

Heil
Saft, Nektar*

diverse Sorten,
außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,

zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1 79 €1 79 €11111,,,7777799999 €€€€€

1 l = 1,59 €1.59**
App

ANGEBOT

1.79

JetztJetzt !!zugreifenzugreifen
Nur für kurze Zeit.Nur für kurze Zeit.

16.99
19.99

Ayinger
Jahrhundert Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Weltenburger
Kloster Bier
Hell, Hell alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
19.49

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l 1 60 €l 1 60 €ll = 1,60 €

App20-fach
Punkte

18.99

15.99

9.99
-29%

Corona Extra*
Pack = 12 x 0,355 l,
zzgl. 0,96 € Pfand,
1 l = 2,35 €

0.89
-25%

Paulaner
Münchner
Hell
Original,
alkoholfrei,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,78 €

6.49
6.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Vigezzo
Mineralwasser
ohne Kohlensäure,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €€€

5.99
6.99

9.99
-23%

Leikeim Cola-Mix
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

1 l = 1,00 €11.99**
App13.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 €

-26%

1 l = 3,99 €3.99**
App4.99

Red Bull Original*
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,25 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 4,99 €

1 l = 1,98 €0.99**
App

ANGEBOT

1.29

Powerade
Sports*
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,58 €

Bundaberg
Limonade
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 3,91 €

1 l = 3,00 €0.99**
App

ANGEBOT

1.29 1.99
ANGEBOT

Absolut Vodka & Sprite
Original, Watermelon,

Bacardi mixed with
Coca-Cola
alkoholhaltiges Mischgetränk,
koffeinhaltig,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

5.99
6.99

Eckes
Kaffeelikör,
Weisser Pfirsich,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

ufBeim KaBBeeiimm KKaauuuff

!!AktionAktion

Thüngersheimer
Ravensburg
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 2,99 €

2.99
ANGEBOT

Entspricht einem Flaschenpreis
beim Kauf von 5 Flaschen von 2,49 €.

9.99
-29%

Asbach Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.49

7.99

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

6 SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Wesentliche Änderungsvorhaben sollten
Sie ziemlich sorgfältig abwägen! In Ihrem Bekanntenkreis
dürften Sie auf aufschlussreiche Erkenntnisse stoßen.

STIER 21.4.-21.5. Es scheint so zu sein, dass Sie sich trotz
großer Anstrengungen nur mit sehr viel Mühe durchsetzen
können. Besinnen Sie sich zunehmend auf Ihre Ausdauer!

ZWILLING 22.5.-21.6. Ein Angebot ist so verlockend, dass
es zu Tagträumen verleitet. Bleiben Sie aber lieber auf dem
Boden der Tatsachen, und achten Sie mehr auf Ihr Geld.

KREBS 22.6.-22.7. Meiden Sie jeden allzu großen körperli-
chen Einsatz, denn der könnte in Ihnen Unruhe auslösen. Ein
Glas Sekt täte Ihrem Wohlbefinden dagegen ganz gut.

LÖWE 23.7.-23.8. In dieser Woche ist ein ziemlich belasten-
der Streit vorprogrammiert, denn Ihnen kommt ein Mensch
in die Quere, den Sie noch nie haben richtig leiden können.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Im beruflichen Bereich ist es deutlich
entspannter als noch vor kurzem: Deshalb steht romanti-
schen Stunden am Wochenende absolut nichts im Weg.

WAAGE 24.9.-23.10. Dieses Wochenende hat es in sich.
Wenn Sie sich nicht Hals über Kopf verlieben, müsste etwas
nicht mit rechten Dingen zugehen! Bleiben Sie sich treu.

SKORPION 24.10.-22.11. Was Ihnen kürzlich noch außeror-
dentlich wichtig erschien, verliert am Wochenende an Bedeu-
tung. Fahren Sie Ihre Anspannung deutlich nach unten!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Es fällt Ihnen nicht leicht, Neues
zuzulassen. Dabei wäre dies jetzt zwingend notwendig, wenn
Sie im beruflichen Bereich richtig durchstarten wollen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Mit Ihrer geheimnisvollen Ausstrah-
lung erwecken Sie im Handumdrehen Aufmerksamkeit. Das
sieht ganz nach einer erfolgreichen Liebesgeschichte aus.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Bieten Sie einer Person Ihre
Hilfe an, aber hängen Sie das nicht an die große Glocke und
halten sich zurück. Sonst wäre das Ihrem Gegenüber peinlich!!

FISCHE 20.2.-20.3. Wer derzeit nach Perfektionismus strebt,
wird Mühe haben, die eigenen Erwartungen zu erfüllen. Über-
fordern Sie sich nicht und machen Sie auch längere Pausen!

Der gemeinsame Wunsch nach Nähe
(djd-k). Polarisierung und wachsende
Skepsis prägen das gesellschaftliche Kli-
ma in Deutschland. Gleichzeitig bleibt der
Wunsch nach Nähe groß. Eine YouGov-
Studie im Auftrag von congstar zeigt: 64
Prozent der Befragten sind überzeugt, dass
Begegnungen mit Menschen unterschied-
licher Hintergründe den Zusammenhalt
stärken. Während 82,4 Prozent offen für
diesen Dialog sind, fehlen 45 Prozent im
Alltag analoge Begegnungsräume jenseits digitaler Filterblasen. Das
Ehrenamt bietet hier eine Brücke: Obwohl 36 Prozent grundsätzlich
bereit zum Engagement sind, verhindern oft Hürden den Einstieg. Die
Untersuchung ist ein Bestandteil der von congstar gestarteten Initiative
„Für mehr FAIRständnis“. Um den Zugang zu erleichtern, haben Aktion
Mensch und congstar die Plattform www.congstar.de/ehrenamt gestartet.
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E-Auto-Besitzern empfiehlt der
Bund der Versicherten (BdV)
grundsätzlichdenAbschluss ei-
ner leistungsstarken Kaskover-
sicherung. Vorher sollte man
dieVersicherungsbedingungen
darum besonders hinsichtlich
der Absicherung des Akkus ge-
naudurchschauen.Sonstbleibt
man bei Schäden womöglich
auf hohenKosten sitzen,warnt
derBdV.
DieExpertenratenfürdieBat-

terie des E-Autos zu einer Allge-
fahrendeckung (auch: „All
Risk“). Damit sei der Akku ge-
gen jede Beschädigung, ein-
schließlich Zerstörung oder
Verlust, versichert, soferndiese
nichtganzkonkret indenVersi-
cherungsbedingungen ausge-
schlossen ist.
Im Detail sei zudem wichtig,

dass der Akku zum Neuwert
versichert seiundbei einemTo-
talschaden auch mögliche Ent-
sorgungskosten für den Akku
erstattetwerden. Folgeschäden
durch Tierbisse sollten bismin-
destens 20.000 Euro mitversi-
chert und Kurzschlussfolge-
schäden bis mindestens zu die-
ser Summe ersetzt werden.
Ebenfalls sinnvoll: eine Absi-
cherung gegen Schäden durch
Überspannungoder Bedienfeh-
ler.

Pannenhilfeund
SchutzfürWallbox

Auch Pannenhilfe, wenn der
Akku einmal früher als erwar-
tet leer ist, kann Teil der Kasko-
Police sein. Die Kosten fürs Ab-
schleppen bis zur nächsten La-
desäule sind allerdings meist
bei einem bestimmten Betrag
gedeckelt, so die Verbraucher-
schutzorganisation.
Bedenkenswert: Wer daheim

eine fest installierte Wallbox
hat, kann diese teilweise auch
in seiner Kasko-Policemitversi-
chern, etwa gegen Schäden
durch Diebstahl, Brände oder
Überspannung. dpa

Darauf kommt es an
Kasko fürs Elektroauto

Neuer Elektro-Flitzer? Diese
Versicherungs-Details sollte
man checken.

FOTO: JANWOITAS



Sicherheitsbox
2er-Set

Stecker/Kupp-
lung 2er-Set

Outdoor-Elektrozubehör
3 Jahre Garantie je Ausführung

IP44 spritzwasser-
geschützt

Geräte-
tromme
mit
20m
Gum-
mi-
kabel

3,99* 29,99*

Auch erh
Caravan Gummi-
verlängerung 15m

unguuuunnnngggg

l

hhältlich:

Große Motiv-
und Themen-
auswahl
erhältlich

Familienplaner 2027 viele versch. Motive, z.B.:
je Planer

GARTENKALENDER

2027 cc

Name Jennifer Rolf Alex Lena alle
1 Mi

2 Do 15.00 Treff m. Sophia 16.00 Fußballtraining

3 Fr

4 Sa 20.00 Pokerabend

5 So Zooausflug

6 Mo 8.30 Krabbelgruppe

7 Di 2

8 Mi Messe F f́urt
9 Do Messe F f́urt 16.00 Fußballtraining

10 Fr 18.00 KiTa-Sitzung

11 Sa

12 So

13 Mo 8.30 Krabbelgruppe

14 Di 3

15 Mi

16 Do 16.00 Fußballtraining

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo 8.30 Krabbelgrupu pe

21 Di 5
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Name Jennifer Rolf Alex Lena alle

1 Mi

2 Do 15.00 Treff m. Sophia 16.00 Fußballtraining

3 Fr

4 Sa
20.00 Pokerabend

5 So

Zooausflug

6 Mo

8.30 Krabbelgruppe

7 Di 2

8 Mi
Messe F f́urt

9 Do
Messe F f́urt 16.00 Fußballtraining

10 Fr 18.00 KiTa-Sitzung

11 Sa

12 So

13 Mo

8.30 Krabbelgruppe

14 Di 3

15 Mi

16 Do
16.00 Fußballtraining

17 Fr

18 Sa

19 So

20 Mo

8.30 Krabbelgruppe

21 Di 5

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26

Traumstrände
2027
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Tiere aus aler Welt

2027
12 Tierporträts mit informativen Steckbriefen

--
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1,99*

Feinbiber-Bettwäsche Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm • 100% Baumwolle
• Besonders
weiche und

waaarme Biber-Qualität
• Einlaufgeschützt
durch SANFOR-
Standard
je Bettwäsche

Jersey-Spannbett-
tuch • 50% Baumwolle,
555000%%% PPPooolllyyyeeesssttteeerrr • Einlauf-

geschützt durch Sanfor-Knit-
Ausrüstung

Jersey-Boxspring-
Spannbetttuch
in 2 Größen

• 50% Baumwolle,
50% Polyester • Einlaufschutz
durch Sanfor-Knit-Ausrüstung

Offwhite

Anthrazit

BBBlllaaauuu

Silber

Mint

BlauBlau

CeruleanCerulean Blush GrauBlush Grau

AnthrazitAnthrazitSteghöhe
ca. 30cm

Steg-
höhe
ca. 40cm

14,99*

Auch
online

3,99*
ca. 90–100x200cm

7,99*
ca. 90–100x200cm

6,99*
ca.180–200x200cm

Markeeennn-FFFiiilllzzzpppaaannntttoooffffffeeelllnnn fffüüürrr DDDaaammmen und Herren
• Obermaterial aus hochwertigem,
recyceltem Nadelfilz
• Flexible, angenähte

Filzkomfortlaufsssohle
• Deutsche Passssform
(Komfortleistennn)
• Damen-Größeeen
37–41
• Herren-
Größen
42–45
je Paar

mmm
Damen
Dunkel-
grau/Blau

Damen
Bordeaux/
Dunkelgrau

Dammmmen
Hellllgrauuu///
Aqqquuuuaaa

Herren
Marine

HHHeeerrrrrreeennn
Annnttthhhrrraaazzziiittt///GGGrrraaauuu

Herren
BBBBrrraaauuuunnnn////BBBBeeeeiiiiggggeeee

Wörishofer
Fußbett mit soft
dämpfender PU-
Einlegesohle

NEU
E

Mode
lle

12,99*
ca. 180–200x200 cm

NEU

Anthrazit

Grau

Silberrr Mint

9,99*
UVP 19,99

50% billiger

29,99*

34,99*

2-flammigeeer
Campingkooocher
• Gesamtleistung
4,4kW • Füüür Töpfe
Ø ca. 16–222222cccmmm

(ohne KKKaffee-
kanne) 34 99*34 99*

HHHHockerkocher 7,5kW
• Brenner aus

massivem
Gusseisen

• ca. 42x42x10cm

Camping-Zubehör für Outdoor-Fans

Inkl.
Zube

hör

Auch erhältlich: Niederdruckschlauchleitung 3m 8,99;
Propanregler Camping, Doppel-Abzweigventil
je 6,99*; Einflammiger Campingkocher 19,99

Funktionsjacke 3 in1
• Oberjacke 100% Polyamid,

wasser- und winddicht durch versiegelte Nähte
• Futter 100% Polyester • Fleece-Innenjacke
100% Polyester • Fleecegefütterter Stehkragen
• Mit Reflektordruck • Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50) • Herren-Größen
L (52/54)–XL (56)
jjje Jacke

34,99* Mit atmungsaktiver
und wärmeisolierender
Membran

4.000mmWassersäule

AUSSENJACKEAUSSENJACKE
3in1

FLEECE-INNENJACKEFLEECE-INNENJACKE
++

ALLWETTERJACKEALLWETTERJACKE
==Marine/

Blau
Anthrazit-Melange/
Petrol

Rhooodddooodddeeendddrooon///GGGraaauuu-
Melangeee

Anthrazit/
Mud

Herren Herren Damen Damen

Herren
Anthrazit/
Mud

Damen
Rhodo-
dendron/
Grau-
Melange

Outdoor-Softshell-Stiefel
fffüüür DDDamen unddd HHHerren

• Vorgeformte Einlegesohle • Robustes Softshell-
Material kombiniert mit modischen PU-Applikatio-
nen • Damen-Größen 38–41 • Herren-Größen 42–44
jjje Paar

Schwarz/
Rot

Herren
Anthrazit/
Pfirsich

Damen

Schmutz-
und
wasser-
abwei-
send

NEU
E

Des
igns

OOOOutddddoor-SSSSchhhhuhhhhe für Damen und
Herren • Obermaterial aus leichtem,
hochwertigem

Nyyylon-Mesh • Damen-
Grrrößen 39–41
• Herren-Größen
4222–45
jeee Paar

Schwarz/
Rot

Herren

Grau/
Türkis

Damen

Navy/
Orange

Herren

21,99*
UVP 39,95

44%
billiger

17,99*
UVP 39,95

54%
billiger

19,99*
UVP 39,95 49%

billiger

22,99*

4%%44%

Trail-Sneaker für Herreeeennnn
• Feuchtigkeitsregulierende

Coolmax®-Decksohle kombiniert mit weichem
Memory-Foam-Fußbett
•Waschbbbar bei 30°C
• Größennn 4441–45
je Paar

Schwarz/
Lime Grün

iniert miiinniieertt mmi
Grau/
Orange

SSSlllliiiippppppeeerrr fffüüürrr HHHeeerrrrrreeennn
• Eingearbeiteter Elastik-Einsatz

• Weiche Memory-Foam-Decksohle
••• Leichte und schockabsorbierende Phylon-Laufsohle
••• Größen 42–45
je Paar

Schwarz/Rot

Grau/
Schwarz

Absenkautom
atik

Weiß

r
Hochwertiger

Duroplast
WC-Sitz

mit geräuschloser Absenkautomatik
• Scharnierbefestigung aus rostfreien Edelstahl

• Traglast 175kg • Passend für alle handelsüblichen
WC-Becken • Kratzbeständig und reinigungsfreundlich

• Inkl. Befestigungsmaterialg gg ggg

Palmen Sonnen-
untergang

Steine &
Bambus

Orchi-
dee &
Steine

Steine
& Schilf

NEU

14,99*

UVP 22,99
WC-Sitz Weiß

34%
billiger

17,99*

UVP 27,99
WC-Sitz mit Motiv

35%
billiger

Wiener Knnnaaaccckkkiiigggeee
Burschen
13 Stück,
je 1,3 kg

(1 kg = 6,15))
j
)

5xD

Obazda Wiesn Edition
klaaassssssiiisssccchhh, LLLaaauuuccchhhzzzwwwiiieeebbbeeelll ooodddeeerrr

RRRöstzwiebelnnn
jeee 125 g
(111 kg = 11,92)

Gebraaannte Nüsse XXL
Mandelnnn oder Erdnüsse
jjjeee 444000000 ggggg

(1 kg = 12,48) HHHähnchen-/
SSSchweine-
ssschnitzel
jeee 600 g
(1 kg = 9,98)

Ungariiischhhe
Salllami XXL
Classssic je 1 kg
(1 kggg = 10,99)

Origggiiiiinnnaaalll SSSüüüdddtttiiirrrooollleeerrr
Speeeckkkkk

geschützte
geografische
Angabe
je 150 g
(1 kg = 19,93)

Schokoriegel
Mars je 450 g (1 kg = 8,87),
SSnickers oder Twix
je 500 g (1 kg = 7,98)

LLLiiimmmmmooonnnaaadddeee
Passssione
Itaaaliana

Zitrone oder Orange je 1,2 l,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = –––,74)

Münchner
Weißwurst
XXL 10 Stück,
je 600 g
(1 kg = 6,65)

+++ Im Aktionskühlregal +++ g l +++

+++ Im Aktionskühlregal +++

7,99*
UVP 9,99 20%

billiger 3,99*
UVP 5,89 32%

billiger

−,89*
UVP 1,29

31%
billiger

5,99*
UVP 8,29 27%

billiger 2,99*
UVP 3,49 14%

billiger

1,11*
UVP 1,99 44%

billiger

1,49*
UVP 2,29

34%
billiger

1,3 kg

1,2 Liter

1 kg

600 g

400 g

10 Stück

XXL

XXL

XXL

10,99*
UVP 13,99
21% billiger

3,99*

44% billiger
Zum Vergleich:

UVP 5 Stück =
3,59

4,99*

+++ Im Aktionskühl g+++ Im Aktionskühlregalregeeeegal +++

Wiesn dahoam
!

i l

rr

KKKnabbbbbberspeziiiallliiitttääättt
Jumpys, Ringli jjje 999000 g (((111 kkkg = 111222,333333)))
oder Frit-Sticksss
je 120 g

(111 kg = 9,25)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 07.09.2026 bis 13.09.2026

−,99**
(1kg=11,−/8,25)50%billiger

OOOOkkkkttttoooobbbbeeeerrrrffffeeeessssttttbbbbiiiieeeerrrr

jjje 6x0,5 l,
zzgl. 6x –,08
Pfand (1 l = 1,33)

3,99*
UVP 5,69

29%
billiger

6er-Träger

Bierspezialität
je 20x0,5 l, zzgl.
3,10 Pfand,
je Einzelflasche:
–,,7744,, zzzzggll.. –,,0088 PPffaanndd

(1 l = 1,48)

Aktionszeitraum:AAAAkkkkttttiiiooonnnssszzzzeeeiiitttrrrraaauuummm:::
07.09. bis000777...0009999... bbbiiisss
13.09.2026111333..0009999..222000222666

14,80*
statt 20,80

28%
billiger

Zwetschgen
Deutschland, Polen,
Serbien und Moldawien
KKll. II, SSoorrtteenn:: zz.BB. PPrreesseennttaa,

Haroma ooder Stanley,
je 2 kg
(1 kg = 1,885)

3,693,69**

3,693,69**

XXL

XXL
2 kg

2,592,59**

große
Früchte

Äpfel vom Boden-
see Deutschland,
Friedrichshafen
Kl. I,, Sorten:

Jonagold oder Jonagored,
Kal. 73/83 +
80/90 mm,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,04)

2,5 kg

2,5 kg

XXL

(((AAAbbbbbbiiilllddduuunnnggg ääähhhnnnllliiiccchhh)))

(Abbildung ähnlich)

(((AAAbbbbbbiiillldddung ääähhhnllliiichhh)))

Gourmet-Speise-
kartoffeln
„Pom‘Alliance“,
Frankreich SSoorrtteenn:: LLaaddyy

oder Anoe, festkocheennnddd,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,48)

3
7
/2
6

www.norma-online.de
Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* KeineMitnahmegarantie! Sofern derArtikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist,können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von2Tagen abo.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohneKaufzwangoder Siewenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbar-
keit anwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es ist nicht ausgeschlossen,dass Sie einzelne Artikel zuBeginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnengerneweiter.SchuheundTextilien teilweise nicht
in allenGrößen erhältlich.Alle Preise in Euro.Bei Druckfehlern keineHaftung.**Nur gültig für registrierteNutzer derNORMAPlusApp.Nur in der Filiale einlösbar.Es gelten die in derNORMAPlusAppangegebenenBedingungenundAktionszeiträume.

ab Montag, 7. Sept.

BIS ZU SPAREN54%54%

2422 x
DLG GOLD
224

HIER
GEHTʻS
ZUM
TEST!

„Ausgezzeeichnetteer Gesschmack““„Ausgezeichneter Geschmack“
EiissEis -- DLGG Gessaamttssieger 20226!DLG Gesamtsieger 2026!

exklusiv

bei NORM
A “““ 24x24x DLG

GOLDGOLDim großenDLG-Test 2026
NORMA Lebensmittelfiliallbbetriebb Stiffftung & Co. KG, Manffredd-Rothh-Straßße 7, 90766 Fürthh



Stellenangebote

Auto-Ankäufe

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Berkatal
Frankershausen
(Höhenweg)

• Eschwege
Eltmannshausen

• Ringgau
Datterode
(Leipziger Straße)

• Waldkappel
Kirchhosbach

Immowelt

Meinhard-Neuerode:
Geräumiges Einfamilienhaus
große Garage, idyllischer Traumgarten, Wintergarten,
Terrasse, voll unterkellert, massiv, Gartenhaus massiv,
ca. 180 m2 Wohnfläche, ca. 800 m2 Grundstück

€ 198.000,–
Bedarfsenergieausweis:
321,5 kWh/(m2*a), Bj. 1970, Öl, H

Auf meiner

Route bin
ichCHEF

www.die-zusteller.de

Jetzt als
Pressezusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller
im

Morgenstund
hat

Mund!

Springer (m/w/d)

In Festanstellung

Herleshausen Berkatal Ringgau
Waldkappel Sontra Eschwege

Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Festanstellung und
zur Urlaubs- und Krankenvertretung in:

Röhrda Nesselröden Willershausen
Herleshausen Wommen Markershausen

Altefeld

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

Anzeigen-
schluss:
Mittwoch
10 Uhr

Marktspiegel Region Eschwege
& Sontraer Stadtkurier
Anja Montag
Eschwege-Wanfried-Meinhard-
Ringgau-Berkatal-Herleshausen

05651 / 335-948
anja.montag@werra-
rundschau.de

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deFo
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Zeitung lesen – und mitreden können!

8 SERVICE 5. September 2026

Ein farbenfrohes Kleid wie bei
Moderatorin Andrea Kiewel im
ZDF-„Fernsehgarten“, ein sü-
ßes Stück Kuchen, ein offenes
Getränk. Schnell ist da auch
noch imausgehendenSommer
eine Biene oderWespe zur Stel-
le – es könnte ja etwas Leckeres
zu essen sein. Bei vielen sorgt
das für Unbehagen, das Tier-
chen wird verscheucht. Und
wenn sie sticht? Dann heißt es
erstmal:BieneoderWespe?

Washatmich
gestochen?

StecktnocheinStachelmitei-
nem kleinen Säckchen dran in
der Einstichstelle, dann ist es
mit großerWahrscheinlichkeit
ein Bienenstich.Wespen lassen
keinenStachelzurück.
Den festsitzenden Bienensta-

chel entfernt man am besten
mit einer Kreditkarte oder ähn-
lichen Gegenständen. Einfach
abschaben, nicht herauszie-
hen,keinenDruckausüben,da-
mit nicht nochmehrGift in die
Wunde übergeht, erklärt die
StiftungGesundheitswissen.
Ist der Stachel raus, wird die

Einstichstelle gereinigt und
wennmöglich desinfiziert. An-
schließend heißt es: stark blei-
ben. Und nicht kratzen, auch
wenn es juckt. Sonst könnte
sich die Stichwunde entzün-
den.SpezielleSalben,Geleoder

Pflaster aus der Apotheke oder
dem Drogeriemarkt helfen,
wenneszusehr juckt.

KühlenoderHitze–
Warumnichtbeides?

Beim Bienen- oder Wespen-
stich heißt es oft: kühlen, küh-
len, kühlen. Und das ist auch

richtig, denn so werden die
Schmerzen gelindert und die
Schwellung bleibt im Rahmen.
Zum Kühlen kann man kaltes
Wasser oder Eiswürfel nutzen,
rät die Stiftung Gesundheits-
wissen. Außerdem auch Kühl-
packs mit Gel – die kann man
im Kühlschrank bereithalten.
Wichtig: Zu kalt ist nicht gut.

Daher Kühlpacks oder Eiswür-
felnichtdirektaufdieHautauf-
legen. Sonst droht zum Insek-
tenstichnochUngemachdurch
Kälteschäden.
Die Zeitschrift „Öko Test“ hat

aber noch einen Rat: Erst ein-
mal kann Wärme helfen. Ge-
nauer: eine Temperatur von
mehrals50Grad.Dadurchkön-

nen die Eiweißmoleküle im In-
sektengift zersetzt werden –
das lindertdieWirkungdesGif-
tes.Dafürkannmanetwaeinen
elektrischen Stichheiler neh-
men, aber auch den heißen Bo-
den einer Kaffeetasse oder hei-
ßes Wasser. Je eher nach dem
Stich die Hitze kommt, umso
besser. Die Hitzeanwendung

darfnatürlichnurkurzdauern,
damit es nicht zu Verbrennun-
genkommt.
Ein Insektenstich ist dannein

Fall für die Profis, wenn Biene
oder Wespe im Mund oder am
Hals zugestochen haben. Das
kann zu starken Schwellungen
vonSchleimhäutenoderZunge
führen – Atemnot droht. Die
Stiftung Gesundheitswissen
rät: sofort den Notruf wählen.
Bis derRettungsdienst eintrifft,
kann man Eis oder Eiswürfel
lutschen. Das kann die Schwel-
lungaufhalten.
Schnelles Handeln ist auch

gefragt, wenn eine sogenannte
Anaphylaxie auftritt. Das ist ei-
ne akute allergische Reaktion,
die sich zum Beispiel durch
Atemnot, Schwindel, Herzra-
sen, Übelkeit oder Bewusstlo-
sigkeitausdrückt.
Auftreten kann sie laut Aller-

gieinformationsdienst binnen
Minuten nach dem Stich, also
demKontaktmitdemAllergen.
Werbei sichoderanderendiese
BeschwerdennacheinemStich
bemerkt, sollte ebenfalls den
Notruf wählen. Bei bereits be-
kannten Allergien: Notfallset
nichtvergessen.
Moderatorin Andrea Kiewel

hat den Insektenstich vor lau-
fender Kamera übrigens gut
überstanden. In einer Story auf
Instagramgabder „Fernsehgar-
ten“Entwarnung. dpa

Summ, brumm – Autsch!
Erste Hilfe bei Bienen- und Wespenstichen: So geht’s richtig

Süßes lockt Wespen oder Bienen an. Jetzt heißt es: Ruhig bleiben und die Tiere nicht verärgern. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND
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Das Abonnement soll beginnen: sofort ab:

für mindestens 24 Monate für derzeit 51,40 €/Monat
(Inkl. gesetzl. USt./Postzustellung derzeit 54,40 €/Monat).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Ich bestelle die WR inkl. ePaper

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit dem Auftrag ist
keine Abbestellung der WR verbunden, auch nicht von im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten
sechs Monaten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushaltes Abonnent der WR. Meine Prämie erhalte
ich nach der ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungs-
schreiben/SEPA Mandat. Amtsgericht Eschwege HR A 1692
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter werra-rundschau.de/agb

Ich erteile der Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG und
das Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail
und Telefon informieren. Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an leserser-
vice@werra-rundschau.de mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

MEIN DANKESCHÖN: 220 Euro bis 30.08.26, 180 Euro bis
06.09.26 und 140 Euro bis 13.09.26 (Datum Poststempel)

Coupon bitte per Post senden an: Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG
Postfach 10 10 09 · 34010 Kassel

Entscheiden Sie sich noch heute für ein
Abo der gedruckten WR und Sie erhalten
eine satte Geldprämie auf Ihr Konto.

Schnell bestellen

und profitieren

220 €
140 €180 €

bis 30.08.26

bis 13.09.26bis 06.09.26

Auf der ersten Welle

zur Höchstprämie

Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter werra rundschau.de/agbUnsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter werra-rundschau.de/agbUnsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter werra rundschau.de/agb

Jetzt bestellen:
werra-rundschau.de/countdown 05651 335955
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AufWiedersehen Sommer, hal-
loHerbst – ein guter Zeitpunkt,
um Haus und Grundstück fit
für die kalte Jahreszeit zu ma-
chen. Denn damit kann man
nicht nur so manchen mögli-
chen Schäden durch Frost,
Sturm und Co. vorbeugen, son-
dern auch Energie sparen. Vier
Dinge, die Sie jetzt rund ums
Hausnichtvergessensollten:

◾ 1.VordemFrost:
Wasserleitungenund
Regenrinnen leeren

Bevor es draußenwirklich kna-
ckig kalt wird, sollten Sie ein-
mal prüfen, ob die Regenrin-
nen an Ihrem Haus wirklich
frei sind. Verstopfen etwa Laub
und Schmutz die Rinne, staut
sich das Wasser im Inneren.
Und das kann beiMinusgraden
dazu führen, dass das Wasser
im Rohr friert und das Rohr im
schlimmstenFallplatzt.
Letzteres ist auch der Grund,

warumman im Herbst den Zu-
lauf aller Wasserleitungen im
Außenbereichabsperrensollte.
Die Bayerische Ingenieurekam-
mer-Bauempfiehlt,dasRohrzu
leeren und das Ventil geöffnet
zu lassen: Dadurch werden
demnachdieDichtungenweni-
ger starkstrapaziert.

◾ 2.AufsDach:Wiesieht
esbeidenZiegelnaus?

Der erste Herbststurm zieht
auf? Dann können gebrochene
Dachziegel schnell zum Risiko

werden. Denn ein starker
SturmkannindemFall leichter
Teile des Daches abdecken.
Werfen Sie also – soweit das
möglichist–einmaleinenBlick
nachobenauf IhrHausdach:Er-
kennen Sie dort Lücken oder
heruntergefallene Ziegel?
DannsindExpertengefragt,die
gegebenenfalls neue Ziegel an-
bringenkönnen.
Ein Rat der Bayerischen Inge-

nieurekammer-Bau: zusätzli-

che Dachklammern einbauen
lassen. Das erhöht die Wider-
standsfähigkeit gegen Wind.
Bei neuen Dächern sind die
Klammern Standard. Bei alten
Dächern können sie der Bayeri-
schen Ingenieurekammer-Bau
zufolge unkompliziert nachge-
rüstetwerden.

◾ 3.Fenster reinigen–und
Papiertestmachen

Wer jetzt die Fenster gründlich

putzt, tutdamitnichtnuretwas
für die Optik – und einen unge-
trübten Blick nach draußen.
Reinigt man neben den Schei-
benauchgleichdieDichtungen
von Tür- und Fensterrahmen
mit, kann man langfristig ver-
meiden,dasssieporöswerden–
und die Heizungswärme dar-
über nach draußen entweicht.
Laut dem Informationspro-
gramm Zukunft Altbau entste-
hen Verunreinigungen auch

durch langes Kippstehen der
Fenster. Entfernen Sie diese am
besten noch vor dem Winter
gründlich.
Dabei können Sie auch gleich

testen, ob Ihre Fenster weitest-
gehend dicht sind. Zukunft Alt-
bau rät dafür zum „Papiertest“:
Klemmen Sie dafür beim
Schließen des Fensters ein Pa-
pier zwischen Dichtung und
Fensterrahmen ein. Lässt es
sich leicht herausziehen, ob-

wohl das Fenster geschlossen
ist, spricht das für undichte
Fenster. In dem Fall sollten die
Fenster von einem Fachbetrieb
nachjustiert werden, so Zu-
kunftAltbau.

◾ 4.VorderHeizperiode:
Möbel rückenund
Staubwischen

SiehabenimSommerneueEin-
richtungsstücke angeschafft
oder Ihre Möbel umgeräumt?
Dann ist jetzt ein guter Zeit-
punkt, einmal von Heizkörper
zu Heizkörper zu gehen – und
zu prüfen, ob diese noch frei
stehen. Denn Vorhänge, Heiz-
körperverkleidungenundauch
Möbel können die Luftzirkula-
tion stark beeinträchtigen, so-
dass sich die Wärme um den
Heizkörper staut, erklärt Zu-
kunft Altbau. Der Heizkörper
muss dann länger und mehr
heizen,umdenRaumzuerwär-
men. Möbel sollten also vor Be-
ginn der Heizperiode von den
Heizkörpern weggerückt wer-
den Vorhänge kann man even-
tuell auch kürzen, wenn sie
sonst den Heizkörper verde-
cken.
Praktisch: Dabei können Sie

auch gleich den Staub von den
Heizkörpern wischen. Hat der
sich zwischen den Lamellen
festgesetzt, bremst das schließ-
lich die Luftzirkulation im
Heizkörper. Die Wärme wird
dannlautZukunftAltbauetwas
schlechter imRaumverteilt.dpa

Rund ums Haus
Hallo Herbst: Vier Dinge, die Sie jetzt erledigen sollten

Können die Regenrinne verstopfen und sollten vor demWinter entfernt werden: abgefallene Blätter von den Bäumen ne-
benan. FOTO: KAI REMMERS



Jeden Mittwoch um 19 Uhr und jeden
Samstag um 18 Uhr im Kirchengebäu-
de der Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege. Die Gottesdienste
finden sowohl als Präsenzveranstal-
tung als auch per Videokonferenz
statt. Weitere Informationen unter
0 56 53/6 33 98 28.

ZEUGEN JEHOVAS

EV.KIRCHEN

KIRCHSPIELSONTRA
6.September
Sontra:10UhrGottesdienstmit Taufe
Mitterode:11.15UhrGottesdienst

KIRCHSPIELBERNEBURG
6.September
Heyerode: 10 Uhr Gottesdienst zum
Dorffest unter der Linde

KIRCHSPIELULFEN
6.September
Wichmannshausen: 10 Uhr Gottes-
dienst
Krauthausen: 11.15 Uhr Gottes-
dienst

KIRCHSPIEL
DATTERODE/RÖHRDA
KeineGottesdienste

KATH.KIRCHEN

PASTORALVERBUNDGABRIEL
WERRA-MEISSNER
5.September
Nentershausen: 17 Uhr Vorabend-
messe
6.September
Sontra:10.45Uhr Sonntagsmesse

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

1.BIS21. SEPTEMBER
STADTRADELN und Schulradeln:
Erradelt viele Kilometer für Sontra,An-
meldung unter: https://www.stadtra-
deln.de/sontra

5.UND7.SEPTEMBER
FFW Heyerode und SG Pfaffen-
bachtal:Dorffest unter der Linde

MONTAG,7. SEPTEMBER
15 bis 16 Uhr: Sitzgymnastik, Bürger-
hilfe Sontraer Land
15 bis18 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek, Jahnstraße

DIENSTAG,8. SEPTEMBER
9 bis 14.30 Uhr: DRV-Rentenmobil,
Marktplatz Sontra, Terminvereinba-
rung notwendig: termin@drv-hes-
sen.de oder 069/99 99 20 90
14.30 bis 17 Uhr: Seniorennachmit-
tagmit Kaffee und Spielen,Bürgerhilfe
Sontraer Land undAWOSontra

MITTWOCH,9. SEPTEMBER
9 bis 13 Uhr: Der Sontraer Wochen-
markt in der Braugasse mit einem fri-
schen und buntenAngebot an Produk-
ten aus der Region
14 Uhr: Café Freiraum für Flüchtlinge,
Gastgeber und Interessierte, Bürger-
hilfe Sontraer Land
14.30 Uhr: KI & Digitalisierung, Mit-
mach-Seminar, Bürgerhilfe Sontraer
Land undMatthias Hübner
15 bis18 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek, Jahnstraße

DONNERSTAG,10. SEPTEMBER
11 bis 14 Uhr: Bürgerhilfe Sontraer
Land,Mittagstisch für Senioren
16 bis19 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek Sontra

FREITAG,11. SEPTEMBER
16 Uhr: Förderverein des Sportvereins
Wichmannshausen, DorfTreff 2026,
vor demDGH

SAMSTAG,12. SEPTEMBER
10 Uhr: Städtepartnerschaftswande-
rung Sontra und Tambach-Dietharz,
DGH Breitau, Anmeldung notwendig:
0 56 53/97 77 19
12 bis 18 Uhr: Hofflohmarkt, Roter
Rain 3,Sontra

SONNTAG,13. SEPTEMBER
10 bis 14 Uhr: 6. Hundeschwimmen,
Freizeit- und Erlebnisbad Sontra
12 bis16 Uhr:Hofflohmarkt und Old-
timerausstellung,Roter Rain 3,Sontra

VERANSTALTUNGEN
Notfallnummer fürdenBereit-
schaftsdienst:11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztl.Notfallvertretungs-
dienst für den Bereich Eschwege:
0180/5 60 70 11(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
5.September
ApothekeHelsa,Helsa, Leipziger
Straße 42,0 56 05/6262
6.September
Glückauf Apotheke,Sontra,Hinter der
Wachtmauer 3,0 56 53/2 25 98 10

RETTUNGSDIENSTE
Arbeiter-Samariter-Bund,Aufträ-
ge zu richten über:
Leitstelle für denWerra-Meißner-Kreis
0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg:0 66 21/1 92 22
FrauenhausEschwege: 0 56 51/
3 26 65
Kinder- und Jugendhilfe,Bez.-
VerbandHessen-Nord e.V.,Mütternot-
dienst:0 56 77/95 85 12
Hospizdienst Sontra,Rufbereit-
schaft:0 56 51/33 83 14

STROM-UND
GASVERSORGUNG
EAMNetzGmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom:0800/3 41 01 34
Erdgas:0800/3 42 02 34
WasserversorgungundAbwas-
serbeseitigung
StadtSontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:0151/
53 85 50 74

DIENSTBEREIT

Sontra – Aus den über 100 ein-
gereichten Bildern des Foto-
wettbewerbs heißt es nun, die
13 schönsten Aufnahmen aus-
zusuchen, die dann im Fotoka-
lender 2027 abgedruckt wer-
den. Die ausgestellten Bilder
sind im Rathaus-Foyer zur
Stimmabgabe noch bis zum 6.
Septemberausgestellt.

Stimmabgabe
zum

Fotowettbewerb

Sontra – Die Städtepartner-
schaftswanderung findet am
Samstag, 12. September, statt.
Start ist um 10 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus Breitau und
die 8,5 km lange Route führt
nach Ulfen. Bei Interesse bis
zum 7. September anmelden
bei der Stadt Sontra (bian-
ca.schmidt@sontra.de oder te-
lefonischunter0 56 53/97 77 19,
BiancaSchmidt).

Jetzt zur
Wanderung
anmelden

Wichmannshausen – Medien-
erlebnisse begleiten Kinder zu-
nehmend bereits im frühen Al-
terundfindenEingang in ihren
Alltag. Umso wichtiger ist es,
Kinder frühzeitig dabei zu un-
terstützen, Medienerlebnisse
einzuordnen und angemessen
damit umzugehen. Auch für
pädagogische Fachkräfte und
Eltern stellt sich zunehmend
die Frage, wie Kinder im Um-
gang mit digitalen Medien si-
cher und altersgerecht beglei-
tetwerdenkönnen.
Hier setzt das Projekt „MEKO-

KI“– Medienkompetenz in Kin-
dertagesstätten der interminis-
teriellen Gewaltpräventionsin-
itiative des Landes Hessen,
„Netzwerk gegen Gewalt“, an.
Das Netzwerk hat seinen Sitz
imHessischenMinisteriumdes
Innern, für Sicherheit und Hei-
matschutz. Das Projekt wird
vom Hessischen Ministerium
für Arbeit, Integration, Jugend
undSozialesgefördert.
ImRahmen des Projekts fand

in der Kita „Bunte Welt“ eine
Fortbildung für die pädagogi-
schen Fachkräfte unter der Lei-
tung des Medienpädagogen,

Multiplikators für den hessi-
schen Bildungs- und Erzie-
hungsplan und Absolventen
der Akademie für Kindermedi-
en Jan Rathje statt. Im Mittel-
punkt stand die Frage, wie be-
reits junge Kinder mit Medien-
erlebnissen umgehen und wie
Erzieher sie dabei pädagogisch
begleitenkönnen.
Die Fortbildung ermöglichte

den Erzieherinnen, das eigene

Wissen und die Handlungssi-
cherheit im Bereich der früh-
kindlichen Medienbildung zu
erweitern. Dabei wurde deut-
lich, dass Medienkompetenz
nicht erst im Schulalter be-
ginnt und Kindergartenkinder
somit frühzeitig einen verant-
wortungsvollen Umgang mit
Medienerlernenmüssen.
Auch die Eltern spielen dabei

eine zentrale Rolle. Im An-

schluss an die Fortbildung fand
daher ein Elternabend zum
Thema Medienkonsum und
Medienkompetenz statt, bei
dem Eltern Informationen und
praktische Anregungen erhiel-
ten,wiesie ihreKinderimhäus-
lichen Umfeld begleiten, Medi-
ennutzung altersgerecht ge-
stalten und mit Medienerleb-
nissen ihrer Kinder umgehen
können.

Projekt „MEKOKI“ stärkt Medienkompetenz in der Kita „Bunte Welt“

Eltern und Erzieherinnen erhalten durch das ProjektMEKOKIwichtige Informationen imUm-
gang mit Medien. FOTO: STADT SONTRA

Medienkonsum beginnt früher

Sontra – Ab Dienstag, 1. Sep-
tember, bis 21. September,
heißt es im gesamten Werra-
Meißner-Kreis wieder: „Auf die
Räder, fertig, los!“ Alle Kommu-
nen des Landkreises beteiligen
sichamdiesjährigenSTADTRA-
DELN und laden Bürgerinnen
undBürgerdazuein,möglichst
vieleAlltagswegemitdemFahr-
rad zurückzulegen und damit
gemeinsam Kilometer für ihre
Kommunezusammeln.
Auch inSontra laufendieVor-

bereitungen bereits auf Hoch-
touren. Derzeit haben sich
zehn Teams sowie eine Parla-
mentarierin für Sontra ange-
meldet. Die Stadt hofft, dass
sich noch viele weitere Radfah-
rerinnen und Radfahrer an-
schließen und das Ergebnis aus
dem vergangenen Jahr über-
treffen.
1. Stadtrat Marco Haukwitz

ruft zur Teilnahme auf: „Jeder
Kilometer zählt! Ganz gleich,
obmit dem Fahrrad zur Arbeit,
zum Einkaufen, zur Schule
oder in der Freizeit –mit jedem
geradelten Kilometer leisten
wir einen Beitrag für den Kli-

maschutz und tun gleichzeitig
etwas für unsere Gesundheit.
Ich wünsche mir, dass mög-
lichst vieleMenschen in Sontra
mitmachen und wir gemein-
sam viele Radkilometer für un-
sereStadt sammeln.“
DasSTADTRADELNverbindet

Klimaschutz, nachhaltige Mo-
bilität und Gesundheitsförde-
rung.Wer dasAuto stehen lässt
und stattdessen in die Pedale
tritt, reduziertCO2-Emissionen,
bewegtsichanderfrischenLuft
und tut seinem Körper etwas
Gutes. Dabei kommt es nicht

darauf an, besonders sportlich
zu sein: Jeder Kilometer zählt –
egal, ob gemütlich oder sport-
lich,kurzoder lang.
Parallel zum STADTRADELN

findet auch das Schulradeln
statt. Schülerinnen und Schü-
ler, Lehrkräfte und Eltern kön-
nen gemeinsam Kilometer
sammeln und damit zeigen,
wie wichtig das Fahrrad auch
auf demWeg zur Schule und in
derFreizeit ist.
Die Stadt Sontra lädt daher al-

leBürgerinnenundBürger,Ver-
eine, Unternehmen, Schulen
und Institutionen herzlich ein,
sich zu beteiligen und gemein-
sam für Sontra in die Pedale zu
treten.
Das Ziel ist klar: möglichst

viele Kilometer für Sontra erra-
deln und gemeinsam ein Zei-
chen für klimafreundliche Mo-
bilität, Umweltbewusstsein
undGesundheit setzen!
Also: Fahrrad schnappen, an-

melden und losradeln – jeder
Kilometerzählt fürSontra!

Anmeldungen unter https://
www.stadtradeln.de/sontra

Gemeinsam Rad fahren
Stadt Sontra ruft zur Teilnahme am STADTRADELN und Schulradeln auf

STADTRADELN und Schulradeln:Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung Sontra rufen gemeinsam mit 1.
StadtratMarcoHaukwitz (2. von rechts) zumMitradeln auf.

FOTO: STADT SONTRA

DasRentenmobilderDeut-
schenRentenversicherung ist
fürSie inHessenunterwegs
undberätSiekostenloszum
ThemaReha,Rente,Präventi-
on,VersicherungundBeitrag
sowieAltersvorsorge.Auch
wirddasRentenmobil inSon-
traamDienstag,8. Septem-
ber, inderZeit von9bis14.30
UhraufdemMarktplatz
(Marktplatz6)einenHalt
machen.EinevorherigeTer-
minvereinbarung isterforder-
lich.DieTerminekönnen
unter termin@drv-hessen.de
oder telefonischunter069/
99 99 20 90vereinbartwer-
den. FOTO: ELIAS SCHOLER/DRV

Rentenmobil kommt
nach Sontra



Eine Gemeinschaftsaktion der Sontraer Schulen, der untenstehenden Unternehmen und des
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Die stellt sich vor...
Einblick in die Berufswelt: Schülerinnen und Schüler der Adam-von-Trott-
Schule unterwegs bei Präwema, Hilti und ABZ Bauwirtschaft Eschwege
Die Schülerinnen und Schüler der 9. Realschulklassen informierten sich vor
einigen Tagen während ihrer Berufsorientierungsfahrt über verschiedene Aus-
bildungsberufe in unterschiedlichen Berufsfeldern.
Eine Schülergruppe reiste mit ihrer Arbeitslehre-Lehrerin Julia Keßler nach Bebra,
um sich über die Ausbildung bei Hilti zu informieren. Während einer Werksfüh-
rung konnten die Lernenden ihre Fragen klären, Einblicke in den Arbeitsalltag
von Hilti bekommen und sich mit den Azubis über deren Ausbildung austauschen.
Eine weitere Schülergruppe besuchte mit Ihrer Lehrerin Lisa Pippert das Unter-
nehmen Präwema. Nach einem gemeinsamen Infovortrag zu den Ausbildungs-
möglichkeiten bei Präwema konnten die Schülerinnen und Schüler während einer
Führung durch die verschiedenen Arbeitsbereiche die Ausbildungswerkstatt
erkunden. Ausbildungsleiter Michael Stey informierte u.a. über die Ausbildungs-
berufe Industriemechaniker und Mechatroniker.
Die dritte Schülergruppe der Adam-von-Trott-Schule war im Ausbildungszent-
rum für Bauwirtschaft in Eschwege unterwegs, um sich über 17 verschiedene
Ausbildungsberufe im Bauhandwerk zu informieren.
Herr Schilling, Ausbildungsleiter des ABZ, erklärte der Gruppe während eines
Rundgangs viele interessante Aspekte, die hinsichtlich einer Ausbildung im Bau-
handwerk wichtig und zu beachten sind. Dabei konnten die Schülerinnen und
Schüler Einblicke in die Arbeiten, die Gewerke und angefertigten Bauwerke der
Azubis des ABZ gewinnen und ihre Fragen zu den einzelnen unterschiedlichen
Berufen stellen. (Inzwischen haben sich bei den drei Betrieben die ersten Schüler
beworben.)
Karsten Rabe, Schulkoordinator für den Aufgabenbereich Berufsorientierung

an der Adam-von-Trott-Schule erklärt: „ Uns ist seit Jahren wichtig, dass unsere
Lernenden direkt vor Ort den Arbeitsalltag mit allen Sinnen live erleben und
sie sich im direkten Austausch mit den Mitarbeitern in den Betrieben über die
verschiedenen Ausbildungsberufe, deren Anforderungen und Tätigkeiten im
Arbeitsalltag informieren können. Deshalb besuchen die Schülerinnen und Schü-
ler in Kürze auch das VW Werk Kassel in Baunatal.“
Die nächste Ausbildungsmesse an der Adam-von-Trott-Schule findet am
Freitag, 21. Mai 2027 ab 9.00 Uhr statt.

Karsten Rabe, BO-Beauftragter der Adam-von-Trott-Schule

Sontra – Die Friedhofsverwal-
tung informiert über bevorste-
hende Grababräumungen auf
dem Friedhof Sontra und bittet
Angehörige der folgenden
Grabstätten sich imKirchenbü-
rozumelden:

Albrecht Werner verst. 1990 -
Grabfeld14,2,3
Czursiedl Martha verst. 1991 -

Grabfeld14,2,10
Philippent Hans Karl verst.

1990 -Grabfels14,2,11
Painczyk Gertrud verst. 1992 -

Grabfeld14,2,12
Landgrebe M. verst. 1992 - Gr-

abfeld14,2,14
MathylAngela verst.1992 -Gr-

abfeld14,2,18
Hotz Ewald verst. 1993 - Grab-

feld14,2,21
EckhardtElisabethverst.1993

-Grabfeld14,3,21
Schweinsberg Gertrud verst.

1993 -Grabfeld14,3,23
HornAlfred verst.1994 -Grab-

feld14,3,17
Böhning Martha verst. 1990 -

Grabfeld14,2,5
Hirche Friedrich verst. 1996 -

Grabfeld14,4,2,
Tzscheuschner Anna Elisa-

bethverst.1996 -Grabfeld14,9,5
Pawelec Boleslaw verst. 1996 -

Grabfeld14,8,15
Gebhardt/KrauseKätheverst.

1988 -Grabfeld12,8,6
Langlotz Else 1993 Erich Wil-

helmverst.1996 -Grabfeld11,8,6
Steinhöfel-Holzhauer-Zehles

verst.1994 -Grabfeld11,8,3+4
ZickOttoverst.1986-Grabfeld

10,9,1+2
Heil Paulina verst. 1991 - Grab-

feld10,1,14
Iba Lina verst. 1988 - Grabfeld

10,8,11+12
Alscher Elisabeth verst. 1987 -

Grabfeld10,1,8
Reichelt Dora verst. 1996 - Gr-

abfeldAlt6,2,14Grabfeld4,11,5
Reichelt Dora verst. 1996 - Gr-

abfeldAlt6,2,14
Dron Franziska 1996 - Grab-

feldAlt6,4,21
Wondrazek Gustav verst.1977

-GrabfeldAlt6,3,14

Grababräumungen
auf dem Friedhof
Friedhofsverwaltung Sontra

Ulfen – Die ehrenamtlichen
Helfer des Interessentenwaldes
Ulfen haben in fleißiger Arbeit
neue, rustikale Holzbänke her-
gestellt und damit sowohl den
lokalenSchulhofalsaucheinen
beliebten Aussichtspunkt be-
reichert. Eine der neuen Holz-
bänke wurde an die Wiesen-
schule in Ulfen übergeben. Das
Lehrpersonal unddie Schulkin-
der zeigten sich begeistert von
der schönenBank, die ab sofort
den Schulhof schmückt und in
den Pausen zumVerweilen ein-
lädt.SchulleiterinKarolinJonas
bedankte sich im Namen der
gesamten Schulgemeinschaft
herzlich beim 1. Vorsitzenden
vom Interessentenwald Ulfen,
Michael Philipp, für diese groß-
zügigeSpende.
Eine weitere handgefertigte

Sitzbank hat, kombiniert mit
einem passenden Tisch, ihren
Platz inderNaturgefunden. Sie
wurde am Aussichtspunkt
„Zwei-Dörfer-Blick“ aufgestellt.

Dieser liegt am Rundweg 1 am
Ottilienberg, welcher den be-
liebten Premiumwanderweg
P20 ergänzt. Vor dem Aufstel-
len wurde der Untergrund mit
ErdreichundSchottervorberei-
tet; zudem wurden eine Eiche
undzweiBuchengepflanzt.
Wanderer können dort ab so-

fort eine Rast einlegen und den
Weitblick genießen. Der Stand-
ort bietet eine hervorragende
Aussicht auf die 380 Meter lan-
geAutobahnbrücke derA44 so-
wie auf die OrtschaftenWölfte-
rode und Blankenbach. Ein his-
torisches Detail am Rande: Im
Bereich der geschichtsträchti-
gen „BlindenMühle“ unter der
BrückefließtderBach„Blanke“
entlang. Er ist der Namensge-
ber für die „Blankenbacher Tal-
brücke“, von der aus nun der
Autobahnverkehr eingesehen
werdenkann.
Ein rundum schönes Plätz-

chenzumEntspannenundVer-
weilen.

Rustikale Sitzbänke für
Schule und Wanderweg
Spende des Interessentenwaldes Ulfen

Neue Sitzbank am Aussichtspunkt Zwei-Dörfer-Blick.
FOTO: INTERESSENTENWALD ULFEN

Rotenburg – Am 30. August
fanden inRotenburganderFul-
da die Hessischen Feuerwehr-
leistungsübungen auf Landes-
ebene sowie der 56. Jugendfeu-
erwehr-Wettbewerb statt. Zahl-
reiche
Feuerwehrmannschaften aus
ganz Hessen zeigten ihr Kön-
nenundstelltenihreEinsatzbe-
reitschaftunterBeweis.
Insgesamt haben 29. Teams

am Landesentscheid teilge-
nommen und die Jugendfeuer-
wehr Ulfen war auch mit von
derPartie.
„Natürlich habe ich es mir

nicht nehmen lassen, inVertre-
tung unseres Bürgermeisters
vor Ort vorbeizuschauen und
unsere Jugendlichen persön-
lichanzufeuern.AlleindieQua-
lifikation für einen Wettbe-
werb auf Landesebene ist eine
starke Leistung und zeigt, mit
wie viel Engagement, Zusam-
menhalt und Teamgeist unsere
Nachwuchsfeuerwehr dabei
ist“, so 1. Stadtrat Marco Hauk-
witz.

Am Ende erreichte unsere Ju-
gendfeuerwehr Ulfen einen
starken 15. Platz auf Landesebe-
ne! Darauf könnt ihr wirklich
stolz sein!

Ein besonderer Dank gilt den
Jugendwarten Jannik Jäger und
Kilian Meywirth, die mit viel
Zeit, Einsatz und Herzblut her-
vorragende Jugendarbeit leis-

tenunddieMannschaft aufdie-
senTagvorbereitethaben.
Herzlichen Glückwunsch an

die gesamte Mannschaft und
machtgenausoweiter.

Ulfen belegt 15. Platz
Landesjugendfeuerwehrentscheid in Rotenburg an der Fulda

Die Jugendfeuerwehr Ulfen belegt den 15. Platz auf Landesebene.
FOTO: JUGENDFEUERWEHR ULFEN

Wichmannshausen – Der
Schützenverein Wichmanns-
hausen lädt seine Mitglieder
zum diesjährigen Königsschie-
ßen und anschließender Kö-
nigsproklamation in den
Schießstand am Samstag, 12.

September, ein. Um 17.30 Uhr
startendieJugendlichen,dieEr-
wachsenenfolgenab18Uhr.
Da es in der Vergangenheit

immer schwieriger wurde, für
die Proklamation des Königs-
hauseseinenfürallepassenden

Termin zu finden, beabsichti-
genwir,esdiesesMalandersan-
zugehen,unddieProklamation
direkt nach dem Schießen
durchzuführen.
Natürlich darf an so einem

Abend das leiblicheWohl nicht

zukurzkommen,daher stehen
auch wieder Speis und Trank
bereit.
Der Schützenverein Wich-

mannshausen wünscht allen
Mitgliedern „Gut Schuss“ und
einenschönenAbend.

Königsschießen und -proklamation 2026
Einladung des Schützenvereins Wichmannshausen



DANKESCHÖN

Sie bringen`s!
Ein großes Dankeschön an alle unsere treuen
ZustellerInnen und Zusteller zum
Internationalen Tag des Zeitungszustellers.

Ohne Sie würden im Briefkasten viele gute
Seiten fehlen. Ob Sonnenschein, Regen oder
Schnee – Sie sind bei jeder Witterung
unterwegs und sorgen dafür, dass die Zeitung
zuverlässig bei allen Leserinnen und Lesern
ankommt.

Wir suchen noch
Verstärkung.
Sie sind gerne eigenverantwortlich unterwegs,
arbeiten zuverlässig und suchen einen sicheren
Nebenverdienst an der frischen Luft?
Dann werden Sie Teil
unseres Zustellerteams!
Jetzt bewerben:

die-zusteller.de


